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DRAUFSICHT   M.1:50
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Abschluss Widerlagerkammer 
gegen NW mittels umlaufendem 
Kragenblech und Flanschdichtung.
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DETAIL 1   M.1:10
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BEMERKUNGEN

Baubehelfe und Gründungsmaßnahme siehe gesonderte Pläne. Darstellung nur nachrichtlich.

BAUSTOFFKENNWERTE
Bauteil

Beton
Betongüte Spannstahl

C35/45 -

Sauberkeitsschicht C12/15
C35/45 -

-
Bodenplatte
Widerlager

DAZUGEHÖRIGE PLÄNE

Betonstahl

B 500 B
B 500 B

-

Entwicklung der 
Betonfestigkeit

r ≤ 0,3 

r ≤ 0,3 
r ≤ 0,3 

Expositionsklassen

X0
XC2, XD2, XA2, WF
XC4, XD3, XA2, XF2, WA

SICHTFLÄCHENSCHALUNG:
Widerlager:
Es ist eine glatte Schalung zu verwenden. Alle sichtbaren Kanten 
mit Winkel ≤ 135° sind mit Dreikantleisten 1,5x1,5cm zu brechen.
Arbeitsfugen:
Rauh ausbilden, bis zum Grobkorn feststoffstrahlen ! 
Bewehrung durchlaufend !  
Vor Anschluss des nächsten Betonierabschnittes ausreichend vornässen !
Graffitischutz:
Alle  Ansichtsflächen des Widerlagers sind außen mit einem
Anti-Graffiti-System zu beschichten.

AP_121_UE                Absteckplan
AP_313_BP                Bewehrungsplan Pfahlkopfplatte Achse 20
AP_325_BP                Bewehrungsplan Widerlager Achse 20

H/B = 841 / 1189 (1.00m²) Allplan 2023
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P02Ergänzung Ankerschienen, Detail 2 20.05.2026

Plan gilt nur für die Ausschreibung !


